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Die internationale Wettbewerbsfähigkeit Österreichs  rückt vor 
Das World Economic Forum (WEF) erstellt jährlich eine Rangfolge der Wettbewerbsfähigkeit der 
Nationen. Hierfür werden 100 Indikatoren zur Ermittlung einer Kennzahl bezogen, neben 
Produktivität und Wachstum. In diesem Ranking konnte sich Österreich vom 18. auf den 15. Platz 
verbessern. 
 

Übersicht einiger wichtiger Länder 
 

Rang Vorjahr Nation 
  1   1 USA 
  2   4 Schweiz 
  3   3 Dänemark 
  4   9 Schweden 
  5   7 Deutschland 
  6   6 Finnland 
  7   8 Singapur 
  8   5 Japan 
  9   2 Großbritannien 
10 11 Niederlande 
15 18 Österreich 
18 15 Frankreich 
29 29 Spanien 
33 31 Tschechien 
34 35 China 
46 47 Italien 
48 42 Indien 
58 59 Russland 
72 66 Brasilien 

          Quelle: WEF 

 

Eine Begrenzung auf unternehmensspezifische Faktore n zeigt ein anderes Bild: 
Hier liegt die USA auf dem 1., Deutschland auf dem 2., die Schweiz auf dem 6. und Österreich auf 
dem 8. Platz. 
Die Produktivität, Exportfähigkeit, Innovationsfähigkeit, Arbeitsmarkt als auch Qualifikation der 
Arbeitnehmer waren hierbei die wichtigsten Bewertungskriterien. 
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Das WEF hat darüber hinaus für die großen Wirtschaf tsräume die besten Nationen 
in der Wettbewerbsfähigkeit ermittelt: 
 

Wirtschaftsraum  Nation Rang 
Europa Schweiz   2 
EU Dänemark   3 
Naher Osten Kuwait 30 
Asien Singapur   7 
 Japan   8 
 Korea 11 
Lateinamerika Chile 26 
Afrika Tunesien 32 
 Südafrika 44 

 
Bei Befragungen wurden staatliche Hürden (Verwaltung und Steuern) als besonders negativ 
empfunden. 
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